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Grundlagen

▶ Jupiter ist der fünfte Planet im Sonnensystem

▶ Er besteht als Gasriese hauptächlich aus Wasserstoff (∼90%) und Helium
(∼10%)

▶ Schnelle Rotation:
▷ Durchmesser ist größer am Äquator als an den Polen (140.000km)
▷ Zirkulation großer Sturmsysteme

▶ Rotationsgeschwindigkeit soll über Doppler-Effekt gemessen werden

Jupiter mit dem großen roten Fleck (NASA, ESA, and A. Simon (Goddard Space Flight
Center))

Messmethode

▶ Ermittlung der Rotationsgeschwindigkeit über
halbe Differenz der Geschwindigkeiten von
Ost- und Westrand bzgl. der Erde

vrot =
1

2
|(∆vrotW − ∆vrotO)|

▶ Messung von ∆vrotW und ∆vrotO durch Zu-
bzw. Abnahme der Wellenlänge von
Absorptionslinien im Spektrum

∆v = c
∆λ

λ

Beispiel der Wellenängenverschiebung zwischen Ost- und Westrand um den Bereich des
Natrium-Dubletts

Instrumente

▶ Teleskop: DK700 Cassegrain
▷ Öffnung: 700 mm
▷ Brennweite: 6.400 mm
▷ Öffnungsverhältnis: ∼f/9

▶ Spektrograph: HOPE
▷ fasergekoppelt (100 µm oktagonal)
▷ temperaturstabilisiert
▷ Maximale Auflösung: R = 20.000
▷ Kamera: Moravian G3-16200

Messungen

▶ Aufnahme aller Échelle-Spektren in der gleichen Nacht

▶ Auswertung mit Hilfe von ESO MIDAS sowie BASS

▶ Untersucht wurden sieben Absorptionslinien

Bezeichnung Wellenlänge [nm]

Wasserstoff
Hα 656.281
Hβ 486.134

Natrium-Dublet
Na D1 589.594
Na D2 588.997

Magnesium-Triplet
Mg b1 518.362
Mg b2 517.270
Mg b4 516.733

Ergebnisse: Messwerte

▶ Übersicht der gemessenen Werte

Wellenlängen [nm]
Linie λ0 λWest λOst vrot [km/s]

Hα 656.281 656.314 656.369 12.56
Hβ 486.134 486.158 486.199 12.64

Na D1 589.594 589.622 589.668 11.69
Na D2 588.997 589.018 589.071 13.49
Mg b1 518.362 518.385 518.428 12.44
Mg b2 517.270 517.294 517.337 12.46
Mg b4 516.733 516.762 516.807 13.05

Ergebnisse: Rotationsgeschwindigkeit und -dauer

▶ Mittelwert und Standardabweichung der gemessenen
Rotationsgeschwindigkeiten

12.62 ± 0.27
km

s

▶ Bei einem Radius von 71.492 km enspricht dies einer Periode (einem
Jupitertag) von

T =
2πr

vrot

= 9.89 ± 0.2h

Diskussion und Fazit

▶ Die relative Geschwindigkeit von Erde und Jupiter muss nicht gemessen
werden, um die Rotationsgeschwindigkeit zu ermitteln

▶ Mögliche Ursachen von Messfehlern:
▷ Messung nicht direkt am Rand von Jupiter
▷ Radiales Scrambling in der Faser (minimiert durch oktagonalen

Faserquerschnitt)
▷ Ermittlung der Wellenlänge von Absorptionslinien durch jeweilige

Minima, nicht durch Linien-Fit (z.B. Gaussian)

▶ Ein Vergleich mit Literaturwerten für Rotationsgeschwindigkeit
(12.57 km

s
) und Periode (9.925h) zeigt jedoch, wie genau diese Werte

mit Hilfe von Spektroskopie gemessen werden können
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